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Die Arbeitsstelle Literatur in Bayern
Die Archivbestände der Monacensia werden erschlossen

Z ur gezielten Erschließung der literarischen Archivbestände der 
Monacensia hat das Institut für deutsche Philologie an der Lud-

wig-Maximilians-Universität (LMU) München im Jahr 2011 die Ar-
beitsstelle Literatur in Bayern gegründet.

Die Gründung der Arbeitsstelle geht auf eine Kooperationsvereinba-
rung zwischen der LMU und der Stadt München zurück. Der Präsident 
der Ludwig-Maximilians-Universität München, Prof. Bernd Huber, 
und der Kulturreferent der Landeshauptstadt München, Dr. Hans-Ge-
org Küppers, haben im Februar 2010 eine Kooperationsvereinbarung 
unterzeichnet, mit dem Ziel, die Vernetzung des städtischen Literatu-
rarchives Monacensia mit der Ludwig-Maximilians-Universität aus-
zubauen. 

Die Vereinbarung umfasst den Aufbau der Forschungsstelle Lite-
ratur in Bayern zur wissenschaftlichen Erschließung der literarischen 
Nachlässe der Monacensia, die praxisorientierte Literaturvermittlung 
und Archivnutzung, die Datenbank zum literarischen Bayern (Modul 
Literatur in München), den wissenschaftlichen Beirat und die Einbin-
dung der Kooperation in den universitären Alltag. 

Von Seiten der Universität sind mehrere Personen und Institute ein-
gebunden. 

Aufgabe der Arbeitsstelle Literatur in Bayern am Institut für deut-
sche Philologie ist die Mitarbeit an der Erschließung der literarischen 
Archivbestände der Monacensia für wissenschaftliche Zwecke. Einen 
Schwerpunkt bildet dabei die Nutzung der Kooperation für die Lehre. 
So wurde von einer studentischen Gruppe der Buchwissenschaft im 
Wintersemester 2011 / 12 das Konzept eines Jahrbuchs für Literatur- 
und Buchgeschichte erarbeitet, das in einer angegliederten Buchreihe 
auch die Möglichkeit zur Publikation von guten Magisterarbeiten, 
Dissertationen und wissenschaftlichen Sammelbänden anbietet. Zu-
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dem wird ein Handbuch zur Geschichte der Literatur in Bayern vor-
bereitet, dessen Entstehung von wissenschaftlichen Veranstaltungen 
begleitet werden soll.

Zu den Mitgliedern des Wissenschaftlichen Beirats der Kooperation 
zwischen der Ludwig-Maximilians-Universität und der Landeshaupt-
stadt München gehören:

Prof. Dr. Bernd Huber,  
Präsident der Ludwig-Maximilians-Universität München

Dr. Hans-Georg Küppers,  
Kulturreferent der Landeshauptstadt München

Dr. Elisabeth Tworek,  
Leiterin der Monacensia, Literaturarchiv der Stadt München

Prof. Dr. Ferdinand Kramer, Institut für Bayererische Geschichte, 
Lehrstuhl für Bayerische Landesgeschichte

Prof. Dr. Johannes Moser,  
Institut für Volkskunde / Europäische Ethnologie

Prof. Dr. Christine Haug, Buchwissenschaft, Department I,  
Germanistik / Deutsche Philologie

Prof. Dr. Oliver Jahraus, Department I,  
Germanistik / Deutsche Philologie

Prof. Dr. Rolf Selbmann, Department I,  
Germanistik / Deutsche Philologie

Prof. Dr. Waldemar Fromm, Department I,  
Germanistik / Deutsche Philologie

Weitere Informationen unter: www.germanistik.uni-muenchen.de/
forschung/projekte/proj_ndl 

Ansprechpartner für die Arbeitsstelle Literatur in Bayern an der LMU ist

Prof. Dr. Waldemar Fromm, Department I, Germanistik / Deutsche 
Philologie, Tel. 2180-4453, waldemar.fromm@lrz.uni-muenchen.de


